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D e n k z e / î

Weihnachtsgedicht

Es dunkelt früh.
Nicht nur am Abend

überall auf der Welt.

Mach dich auf!

Zünde ein Licht an!

Schenke Heimat den Ungeborgenen,
die Fuss fassen möchten
im Land der Gewaltlosigkeit.
Wirf die Hoffnung nicht weg,
dass wir einander lieben werden
als freie Menschen.

Statt Betriebsamkeit
schenk Freude, Zuversicht
ins Herz der Kranken, der Einsamen.
Nimm dir für sie Zeit,
und vergiss nicht
mit Kindern zu singen
vom Stern, der nach Bethlehem weist,
da einst ein Kind lag in einer Krippe

arm, nackt und bloss
und hat doch erlöst die Welt.

Barbara Hofer (75)
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